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Keine Tränen mehr

Unter Tränen verabschiedeten sich Reisende während der Teilung Berlins am »Tränen-

palast«, der damaligen Ausreisehalle am Grenzübergang Bahnhof Friedrichstraße. 2008 

wurde die freitragende Alu-Glas-Konstruktion vom Bundestag zum Erinnerungs- und Aus-

stellungsraum umdefiniert. BFA ermöglichten diese Umwidmung mit einer kompletten, 

denkmalgerechten Sanierung der Fassade, dem Anbau und der Integration der Ausstel-

lungsarchitektur in den Bestand.


